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IntelligenMtt Ml Macher Zeitung Nr. 83.
(676-3) Nr. 5520. ^

Curatorsbestellmtg.
Vom t. t. Bezirksgerichte Adelsbcrg

Wird kundgemacht, daß für dic Matthäus
Muhic'scheu Pupillen in ihrer Eigenschaft
als Tabnlargläubigcr wegen ihreS unbc-
lanl-.ten Aufenthalte« Herr Carl Premrou
v°u Adclcbcrg als deren 0lir.Twr <iä iwtum
"'fgchcllt, nnd ihm nutcr Einem dcr filr
sie bestimmte Bescheid vom 24. October
Ib70, Z. 5520, womit die Tabu la
»laubiger zur Erhebung ihrer allfälligen
^"splilche gegen die von Gertraud Otic
""d MariaEolel, licidc oon Nlißdorf, be-
^̂ sich!>i,te lastci'freie Abtleiininin einer
Grundfläche von 8 Joch 433"«/ .^ H, Klaf-
ler von der im Grnndliuche dce Gutes
Kuhdorf 8ud Urb.'Nr. !6 vo,kommenden

Rc^lilät nnler den gesetzlichen Folgcn anf^
gefordert wordeil sind, zngestclit wurde.

K. t. Bezirksgericht Äoclsdcrg, am
24. October 1870.

( 7 5 1 - 3 ) Nr. 06.

lzuratels-Aufhebung.
Vom l. l. Bezirksgerichte âck wird

bekannt gemacht, daß das k. l. Bandes-
gericht Laibach dic mit dem Erlasse vom

!8. Ju l i 1865, Z. 3390, gegen Johann
T r i l l e r von Heil. Geist N i . 27 wegen
Wahnsinnes mit Beschluß vom 27. De-
cember 1870. Z. 6581, verhängte Curatel
wieder aufzuhellen befunden hat.

K. l. Bezirksgericht ttack, am I0ten
Jänner 1871.

(745 2) Nr, 628.

Executive Fcilbietimg.
Vom l. k. ÄezirtSgcricht ^aas wird

hiermit bclannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcr l. t. F nanz>

ftrocurulur »> Kram. in Vertretung deö
h l. t. Aerars und Olllndentlastunllefondcs,
die executive Versteigerung der dem Thomas
Paulin von Krnsce. gehörigen, im Grund'
buche dcr Herrschaft Nadliscl «ud Urb.-
Nr. 225/226, N^ctf.. Nr. 457 vmlom,
mcnden, geiichtlich ans l 115 fl, bcwerlhelen
Realität wegen laut Niickstandsausweises
vom 6 Ap'i l 1869 jchnldigcn 144 ft.
63 t i . c. «. e. bewilliget, u»d zu ocrcn
Vornahme die Tagsatzungen auf den

3. M a i ,
2. J u n i und
5. J u l i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, in dcr
Gcrichtölauzlei, und dic Ncassnmirung
des mit dem Bescheide vom 10. October
1870, Z. 4200, sistirten dritten executive»
Feilliietuncjötcrmincs obgcnanntcr Realität
wegcn rückständigen Exccutionötosicnrcstcs
pr. 15 st. 40 lr. bewilliget und hiczu die
Tagsatzung auf den

5. J u l i 1 8 7 1 ,
hiergcrichtS mit dem Beisätze angeordnet,
daß obige Realität bri dcr ersten und
zweiten Tagsatzung nur um oder über den
obigen Schätzlingowcrlh, bei der letzten
abcr anch nulcr demseldet, an den Meist'
bletcnoen hintangcgebcn W:rden wird, hin^
sichtlich dcr rcassumirten dritten Fcilbie«
lm,g aber cs bei dcm vorigen Bescheidsan-
hange zu verbleiben habe.

K. l. Bezirksgericht ^jaaS, a»n 23tel,
Februar 1871.
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(797—3) Nr. 1666.

Erinnerung
an die (Srben der ^rau .̂ »ermine

Gräfin Vrininssen-Westerbur,,.
Von dem k. k. Lcmdesgcrichte

Klagcnfurt wird den Erben der Frau
Hermine Gräfin Leiningen-Westerdurg
hiemit erinnert:

Es habe wieder sie bei diesem
Gerichte die Fürstin Jul ie Octtingen-
Wallerstein geborene Gräfin Dietrich-
stein die Klage <I« pi'uo«. 5ten Fc<
bruar 1871, Z . 714, eingebracht und
in derselben das Begehren auf Er-
kenntniß gestellt, daß den Gegnern ein
Erb oder Successionsrecht nach Herrn
I . Duqlas Graf Dietrichstein zu dem
Sigismund Ludwig Graf Dietrichstein
scheu Fidcicommissc nicht zustehe :c. :c.

Da der Aufenthaltsort der Ge
klagten diesem Gerichte unbekannt und
dieselben vielleicht aus deu k. k. Erb'
landen abwesend sind, so hat man zu
ihrer Vertretung und auf ihre Gefahr
und Kosten den Herrn Dr . Nagel,
Aduocat in Klagenfurt, als OlmUoi-
uä aetum bestellt.

Dieselben werden hievou zu dem
Ende verständiget, damit sie allen-
falls zu rechter Ie i t selbst erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter be-
stellen und diesem Gerichte namhaft
machen, überhaupt im oidungs
mäßigen Wege einschreiten und die
zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der
Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
frei steht, ihre Nechtsbehelfc auch dem
benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäu-
mung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

Klagenfurt, am 28. März 1871.

( U i — ! ) ) " ' " N r . 1757.

Executive Fährnisse-
Versteigerung.

Vom k. k. Landes- als Hau-
dels-Gerichte in Laibach wird bekannt
gemacht: Es sei über Ansuchen des
k. k. Handelsgerichtes in Wien die exe-
cutive Feilbietung der dem Herrn A.
Viditz in Laibach gehörigen, mit ge-
richtlichem Pfandrechte belegten und
auf 30? st. 53 kr. geschätzten Fahrnisse-
als : Glas-, Porzellan- und Steingut,
Waaren bewilliget, nnd hiczu zwei Feil-
bietungstagsatzungen, die erste auf den

2 6 . A p r i l
und die zweite auf den

1 1 . M a i 1 8 7 1 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vor-
mittags nnd nöthigenfalls von 3 bis
6 Uhr Nachmittags, in der Spital-
gasse mit dem Beisätze angeordnet wor-
den, daß die Pfandstücke bei der ersten
Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerth, bei der zweiten Feil-
bietung aber auch unter demselben ge-
gen sogleiche Bezahlung und Weg-
schasfung hintangegeben werden.

Laibach, am 1 . Apri l 1871.

^748—3) Nr. 1471.

Reassllminlllg
dritter erec. Feilbietnng.

Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-
werth als Nealinstanz wird kundge
macht:

I n der Executionssachc des Hcrru
Victor v. Langer, durch dessen Vel>
treter Herrn Dr . Johann Skedl, ge
gen die Eheleute Franz und Maria
Luser wird zur Einbringung der For-
derung aus dem Contumaz-Urtheile
vom 22. November 1 ^ 5 , Z. 8345,
M - 140 st., der vom Theilbetragc
M - 70 fl. feit 2. M a i 1865 und
vom Theilbetrage M 70 st. seit
2. August 1865 fortlaufenden 6"/„
Zinsen, der auf 14 ft. 87 tr. ad-
justirten Klagskosten und der aner-
laufenden Executionskostcn — die Reas-
sumirung der mit diesgerichtlichcm
Bescheide vom 22. September 1868,
Z . 5175, auf den 13. November 1868
angeordneten dritten Tagfahrt zur
Versteigerung der den Ehcleuten Franz
und Mar ia Luser gehörigen, «ul) Rectf.-
Nr. 1 4 6 , 32 /2 , 83/1 und 165,
Urv. Nr. 510, Rectf.-Nr. 22, 86/2,
92, 86, 90, und 188/2 :lä Grund-
buch Stadt Nudolfswerth vorkommen-
den Realitäten bewilliget, und solche
zu diesem Ende auf den

2 8 . A p r i l 1 8 7 1 ,

Vormittags 10 Uhr, in dem Ver-
handlungssaale dieses k. k. Kreisge-
richtes mit dem Beisatze ausgeschrie-
ben, daß die Realitäten einzeln feil-
geboten und bei dieser Tagfahrt auch
unter dem Schätzungswerthe an den
Meistbietenden werden hintangegeben
werden.

Rudolfswerth, am 3 1 . Decem-
ber 1870.

(820—H Nr^ 1540.

Freiwillige Nealitäten-
Versteigenmg.

Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz wild
hiemit kundgemacht, daß die freiwillige
öffentliche stückweiie Veräußerung dcr dem
Johann Tanto gehörigen, in Ralilniz «ud
Hs.Nr . 30 lirgcn.den, im Giunddnchc der
Hcr,schc>ft Ncifmz Lud Urb.«Nr. 274 vor
kommenden behausten Realität und der in
clicn diesem Glundbuchc «ud Urd. Nr. 700
r>o> kommenden Mahlmi'chlc bewilliget, und
deren Vornahme anf den

15. A p r i l 1 8 7 1 ,

früh 8 Uhr angeordnet wurde, wozu Kauf-
lustige mit dcm Beisätze eingeladen wer
den, daß eventuell auch der ganze Eomplcx
sammt Wohn- und Wirlhschaftögcbäudcn
hintangegcbcn wcrdcn wird.

Der Grundduchöcftract, dicLicitationS-
bedingnisi/ nnd die Hataslralbögc» tonnen
hicr^evichtS während den a,cwöhnlichcn
Amlsstundcn eingesehen wcrdcn,

Rcifniz, am 0. Apri l 1871.

(798—3) Nr. 1520.

Oeffentlichc Verpachtung
vou Mühlen-Realitäten.

Vom gefertigten Bezirksgerichte wild
hiemit kundgemacht, c>aß über Ansuchen
des Helln Johann Schcga von Trauna-
gora, Enrators des Volte Palis von So-
dcrschitz, die dem letzteren gehörigen, im
Markte Sodeischitz «ud Hs.-Nr. 25 lie-
genden zwei Sägemühlen sammt Mahl-
mnhlc, der Stampf» und der Oehlprcssc
zusammen, dann die. dazn gehörigen Wie-
sen und Accker stückweise auf sechö ans
cinandcrfolgcndc Jahre öffentlich in Pacht
aufgeboten werden, u l̂ld daß zur Vor-
nahme obiger Verpachtung die Tagsatzung
auf den

20. A p r i l l. I . , f r ü h 8 U h r ,

in loeo der Realität zu Soderschitz an-
geordnet wurde, wozu Pachtlustigc mit
dcmVcisatze eingeladen sind, bah die dics-
fälligen Pachlbcdingnissc bei der Vornahme
der Verpachtung bekannt gegeben werden.

K. t. Bezirksgericht ilseifmz, an, 3tcn
April 1871.

( 7 2 9 - 3 ) Nr. 5.37.

Fordermlgs-Feilbietllllg.
Von dem l^ ,l^. Äezirlsgerichtc Neu-

mculll wird bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen dcs Herrn

Maihiao '^iodic von Ncuma.ltl in die
executive Hcilbi.lung des auf dcr, dem
Georg iiaucic von St . Katharina cigcn-
ihümlich gehörigen, lm Grundbuchc der
Herrschaft Neumarltl 8ud Urb.'Nr. 04
clngctragenen Vicrlclhubc für die Hiaria
Hlauc,c von S t Kalharina mittelst Ehc-
ucrtragcS vom 22. April 1800 haftenden,
mit dein executive» Aficrpfandrcchle bclcgien
HeiralSguleo per 150 fl., zur ^il.lningung
c,cr Forderung dcs Mathiai< Modic aus
dem gerichtlichen B<rglelchc vom I^lcn
Juni 1807, Z . 1244. per ^6 fi. 50 tr.
<'. «. ^. gewilligct, und zu derm Vo -
nahmc die Tagsatzungen auf den

^ 0 . A p r i l ,
2 0. M a l und
27. J u n i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittag 9 Uhr, mit dcm
Anhange hicranus angeordnet, daß olngcö
Heiratsgut bei dcr letzten Tagsatzuug allcn'
julls auch unter dem Nennwerihc hintan«
gegeben werden wild.

K. l. Gc^iltsgeiicht Neumartll, am
20. März 1871.

(725—3) , . ^ , „ Nr. 184.

Executive Feilbietullg.
Vom l. l. Bezirksgerichte Seisenbcrg

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der löbl.

l . t. Finanzprocuralur lloiniln' h. slcrars
und Orundenllastunasfuudes gegen Josef
Ul,d Maria Pap.z von Seiscnbcig Haus-
Nr. 120 wegen aus dcm NuckslandsauS-
weisc an l. f. Steuern und Ornüdent-
lastungS-GcvUhrcn schuldigen )̂ 8 fl. 59'/,. kr.
ö. W. o. 8. c. in dic crccutiu^ offenttlchc
Versteigerung der den letzteren gehörigen,
im Orulidbuche der Herrschaft Sclscnbcrg
3ul) Urb.-Nr. 77 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungeweithe
von 575 fl. ö; W., gcwilligtt und zur
Vornahme dersclbcn die Feilbietungs-Tag-
satzungen auf den

2 1 . A p r i l ,
22 . M a i und
2 1 . J u n i 1 8 7 1 .

jedesmal Vormittags 9 M , hicrgerichts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fc'lbictung auch unter dem Schäz-
zungswcrthc an ten Meistbietenden hint-
angcgcbcn werde.

Das Schätznngsprotokoll. der Grund-
buchsEz:lract und die Licitaüonsbeding-
n,ssc können in den gcwöhullchcn AmtS-
stundcn Hiergerichts cingcschc» werden.

K. l. Bcziilsgcricht Sciscnbcra, am
25. Jänner 18? l .

(710—3) Nr. 6796.

Executive Feilbietuug.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Tscher-

ncmbl wird hicmit bekannt gciuacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Peter

valuer von Unterlag gegen Johann Dcnc«
man von Maierle wegen aus dem Ver-
gleiche vom 4. Jul i 1854, Z, 259l , schul-
digen 90 ft. ö W. c. 8. c. in die exe-
culioe öffentliche Versteigerung der dem
letzter« gehörigen, im Glundbuchc Qä
Herrschaft Pölland 8ud l om . 28, Fol.
52 vorkommenden Realität, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswenhe von 210 st.
ö. W., gewilligct und zur Vornahme der-
selben die drci Feilbielungs-Tagsatzungen
auf den

26. A p r i l ,
20. M a i und
21 . J u n i 1 8 7 1 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gerichtstanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcilbielung auch unter dcm
SchätzungSwerthc an den Meistbietenden
hlnlangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotololl der Grund'
buchsextratt und die ^icitationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
14. December 1870.

( 7 1 3 - 3 ) Nr. 5993.

Erinnerung
an dcn unbetont wo befindlichen Gconj

M a n r i n von Vcttac Nr. 8.
Von dcm l. l. Gezirtsqcrichte Tscher-

ncmbl luird dem ulibetannt wo befind'
lichen Georg Maurin von Vlttac Nr. 8
hiermit crimicrt:

(5s hade Georg Kurre von Vertac.
als Ccssionär des Georg ssugina von
Tschöplach, wider denselben die Klage auf
ZalNuna des ihm aus der Ccssion vom
0. Jul i 1803 schuldigen Betrages von
122 fl. 55 tr. ö. W. «ud mass. 5. No-
vember 1870, Z. 5993, hicramlS einge-
bracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

24. A p r i l 1 8 7 1 .
Früh 9 Uhr. mit dcm Anhange dcs § 18
dcr a. h. Enlschlichung vom 18. October
1845 angeordnet nnd dem Gcl!aa,!cn wegen
seines unbekannten Aufrnlhallrs Johann
Virant von Tschcrüembl als (^lrator ad
üewm auf seine Gefahr und ilosttn be-
stellt wurde,

Dlsscn wird derselbe ;u den: Ende
verständigt, daß er allenfalls zu rechter
Zeit seldst ;u c> scheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen hat, widrigcns duse
Rechtssache mit dcm ausgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Tschcrucmbl, ain
0. November 1870.

(804-H Nr. 2315.
Erccutwc

Rcalltätell-Vcrsteigcrung.
Vom k. k. städt, dllcg. Bc^ills^erichlc

Nudolfswerth wird bctanltt geinacht:
Es sei ü!'c< Ansuchen dcr Uisula Ko-

raz!n die executive Vc>stcigcrung dcr l'cm
^rauz Dobrauc vo:> Uütcrnusscüfeld gc»
hoiigcn, nerichllich anf 1305 fl. geschätzten
Ncaliiüt Uib.-Nr. 90 liä Herrschaft Wördtl,
mit Aaenahmc dci wc^veikanfl^ii Paizcll.li.
u:id zwar stückweise bewilliget und hiczx
drci Feill'ielnngs Tagsatzungcn, und zwar
dic crstc auf dcn

2 9. A v r i l ,
die zweite auf dcn

2 7. M a i
und dic dritte ai:f dcn

2 4. J u n i 1 8 7 1 ,
jedesmal Volinittags von 9 bis 12 Uhr,
m Ulitcrnasscnfeld mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrea
lilät bei d-r ersten u„d zmcitcn Feilluc«
tung nur um lidcr über dcn Schätzungc-
werth, beider dritten a>cr auch unter dein
selben hintlmgcgebcn werden wird.

Dic Licitalionsdcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachlein
Anbote cin 10pcrc. Vadium zu Handen
dcr Licitationo-Commission zil erlegen h^t,
so wie das Schatznngsprotololl und der
Grundbuchscxtract können in der diesgc
richllickcn Rcgistralnr eingesehen werden.

Rudolfsweilli, am 23. März 1871.
(092—3) Nr. 4257?

Kundmachung.
Von dem t, k. städtisch-dclegirtcn Be-

zirksgerichte Laibach wiid lclannt gemacht,
d^ß am 7. December 1870 Frunziska
I>llemitzll). k. k. Slaatöbuchha!tn:!gs-Rech-
nui!giath?waisc, zu Laidach ohne Hiiitel-
lassnng einer förmlichen l,tztcn WlUcns-
ertläning gcstorbcn fei.

Da diesem Gcrichlc unbekannt ist, ob
und welchen Personen auf ihre Verlässen'
schuft ein Erbrecht zusteht, so werden alle
Dicjenia.cn, welche hierauf ans was immer
für cincm Nccht^g'undc Anspruch zu ma-
chcn gcdenlcn, aufgefordert ihr Erbrecht
binnen einem Jahre, von dem unten ne«
setzten Tage gclechnct, bei diesem Gerichte
anzumelden und unter Ausweisung ihrcs
Erbrechtes ihrc Erbclcrklai iing anzubringen,
widrigenfalls die Verlassenschaft, für welche
inzwischen Herr Dr. Josef Potlukar, No-
tarial«conc>picnt in Laibach, als Verlassen
schaslscuralor bestellt worden ist, mit
Jenen, die sich werden crbscrklärl und ihren
Erbrcchtotitcl ausgewiesen haben, verhandelt
nnd ihnen eingcantwortct, dcri'icht angĉ
tictcnc Theil der Verllisseüschaft aber oder,
wenn sich Niemand crbscrklütt hätte, die
l.anzcVcrlasscnschaft vom Staa'c als erb-
los eingezogen würde.

Laibach, am 10. März 1871.



599

(WI..1) Nr. 1123.

Zweite und dritte exec.
Feilbietung.

Vom l. l. Vcz'rlS^crichlc Ogg wird
hicmi, l ck^nnt gemach» , daß die in >c>
^ecutionssache des Dr. (5. H. Costa, Eu-
lalov dcr iniudcrj. Varthlmü Likovic'schen
Kinder, gcgcn Anton Ncmc von Jauchen
veto. 210 fl. l̂ . 8. l.'. mit dcin B^schcidc
"°u> 31. Jänner 1871, Z. 347, auf ^cu
'' ^ftl i l l. I . llli^oldnctc ^stc executive
'»cildictung der dcm Anton Nemc von
blichen gchöria>'N, im Gründliche d»,r
^ilialtiichcn.'ll, 5>l. Stcphan in Util «ud
Uld-Nr. 07. Rcctf. Nr. 43 vortom
senden Realität als abgehalten erklärt
Wird, und d'si c> bei dcr ans den

l. Mai
utigcoldnelm zweiten und auf den

2. I n n i 1 8 7 1
angeordneten drittcn cxccut̂ vcn F^ilbic-
lung sein Pcrblcidcn habe.

K. l. Bezirksgericht Eg^, am 24ten
M r z 1871.

(793—1) Nr, 1115.

Neuerliche
dritte erec. Feilbietuug.

Vom t. f. Bezirksgericht».' Adclsbcrg
wird bekannt gemacht, dciß >:> der Execn.
ttonsŝ .che des hohen k k. Acrars und
GrundclttlastungSfondcs, durch die k. t,
Finm'.zprocnralur zu Laibach, gcgcn Ntaric,
î ucet und Johann Euccl von Altdirnbach
zur Vornahme dcr mit dcm Veschcide vom
12. Octobcr 1870, Nr. 5395, auf drn
24. Februar 1871 angcordnct gewesenen,
sohln sistiitcn drillen cxcculm.n Feilbictung
der gegncrfchcn, im Gimidbuchc dcr Herr-
schaft Raunach Kuli Urb.'Ni. 6 , Rectf.-
Nr. 17 vortommcnd.n Realität wegen
schuldigen 311 fl. 45 lr. c. 8. c. die neuer
lichc Tagfatzuüg auf den

2. ^ t a i 1 8 7 1 ,
frlih 9 Uh>, hillgciichts mit dcm vorigen
Anhange angeordnet worden ist.

K. k. Bezirksgericht Aocloberg, um
28^ Februar 1871.

(787—1) Nr. 2186.

Dritte exec. Feilbictung.
I m Nachhange zum Edictc r>om 30tcn

September 1870, Z. 17002, wiid vom
l. k. städt. dcleg. Bezirksgerichte Laibach
hicmit bekannt gegeben:

Ueber Einncrständniß der Exccutious-
thcilc werden dic in dcr Exccutionösache
der t. k. Finanzprocuratur nom. dcö h,
Acrars und Grundcnllastungsfondcs gegen
Josef Potokar von Bicöjc )tr. !) ^olo.
5i ft. 2 lr. o. 8. c. mit Bescheid vom 30ten
Scptcmbcr 1870, Z, 17062, uuf den
1. Hicirz und 1. April 1871 ungeordneten
Feilbictungstagscchungen dcr dem Josef Po«
totar gehörigen, llä Grundbuch Slreindorf
Cinl.-Nr. 76, Parz.-Nr. 829, und ehema-
ligem Grui'dbuche Pfarrgilt St . Marciu
Ulb,-Nr. 36, Eml.-Nr. 14 gclegcucu Rca-
litälcn für abgehalten erklärt, und habe es
lediglich bei dcr mit obcrwahntcm Bescheide
auf den

3. M a i 1871
ul'gcordnetcu dritten cj,ccutiv>!N Nealfc>l-
bietung unter dcm vorigen Anhange sein
Verbleiben.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Lai>
buch, am 13. Februar 1871^
(791—1) Nr. 1160.

Neuerliche Tagsatzungcn.
Vom t. k. Bezirksgerichte Adelsberg

">ld kund gemacht, daß in dcr Executions-
s°che der Maria Perenic gcb. Slaoc von
Z°lol). Zessionärin des Johann del Ncgro,
N̂'gcn Anton Kovac von Zaloh zur Vor-

nahme der mit dem Bcscheitc vom 6len
^ul l 1866, Nr. 3826, bewilligten und
sohin sistirlen execution Feilbictung der
«egnerschen Realität Urb. Nr. 169'/^ ^cl
Herrschaft Adclsbcrg peto. 83 fi. 22 kr
^' >̂ l:. die neuerlichen Tagsatzungcn auf den

3. M a i ,
2. J u n i und
4. J u l i 1 8 7 1 ,

ledcömal früh 10 Uhr, hicigerichts mit
den, vorigen Anhaogc augeoldnet wur>
den sind.

tt. t. Brzilköacricht Adelsberg, um
1. März 1871.

( 8 2 5 - l ) Nr. 1272.

Zweite ezec. Feilbietuug.
Vom l. l. Bezirksgerichte Lack wird

zum üdicle uom 9. December v. I . ,
Z. 4875, hi^luit bckannt gemacht:

>̂3 sei in dcr Executionösache dcü
Gregor Dedcnc von Bacna gegen Aloiö
Stcirer von Vack zu dcr auf den I . l . Ü)t.
angeordneten crstcn efecutivcn Feilbictuug
ocr dcm lcl^tcru ^hörigen Realität Hs.-
Nr. 76 zu ^licr lcin Kauflustiger erschie»
ncn, dahci am

2. M a i 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, zur zwcilcu Fcilbie»
tung hiergcrichtS geschriilen wird.

tt. k. Bezirksgericht ^act, am 5ten
April 1871.

(783 - 1 ) Nr. 23420.

UebertnMug dritter erec.
Realitäteu-Versteigerllllg.

Vom t. l. stüdt.-dclcg. B^zirk^gcrichtc
^aidach wird bekannt gemacht:

Es fei übcr Ansuchen des Franz Nuß
von Honigslcm dic Ucbcrtragnng der cz -̂
cutioen Vcrslcigernng dcr dem Josef und
Johann Puch von Pcrooa gchörlg n, ge-
richllich auf 2594 ft. 80 tr. geschätzten
Hubc «ud Urb.'Nr. 11, ^d W<.rn>gschcü Äc-
ncficium bewilliget und hiczu die Fcil-
bietungs-Tagsatzuiig, und zwar die dritlc
auf den

3. M a i 1 8 7 1 ,
Vormittage von 10 bis 12 Uhr, in der
GcrichtStanzlci mit dem Anhange angeord-
net worden, daß dic Pfandrcalilät bei dic-
srr Feilbicuing auch nntcr dem SchätzungS-
werthe hintangegcben werden wird.

Die LicitalionSbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Aubolc ein lOperc. Vadium zu Hauden
dcr Licitatiouo-Commission zu crlcgni Hut,
so wie das SchätznugSprototoll und dcr
Oliindbuchscflract lönneu in dcr dicogc-
richllichcn Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 27. December 1870.

(794—1) Nr 998.

Dritte erec. Feilbietmig.
Vom k. t. Bczillögelichtc Adrlsocr^

wird lietanltt gciuacht, daß in dcr Efccu-
tioussachc der k. t.lFinanzprocmlltur iwm.
des hohen Acrars gcgcn ^orcuz SolUlan
von Klciül Hs.-Nr. 45 zur Vornahinc
dcr nut dem Bcschcide von 13. Februar
1870, Z. 874, auf dcu 31. Mm 1870
angeordnet gcweseuen und sohiu sistirlcu
dlittcu cxeiutiocn Fcilbictuug der gcgucr'
scheu, im Grundbuche dlr Herrschaft Prcm
«ud Ulb.-)ir. 16 uorkounncndcn Rculiläl
1)cw. 14 ft. 64'/2 tr. 0. «. 0. die ncucrliche
Tagsatzung auf den

3. M a i 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, t)ielgcrich:s mit dcm vorigcn
Anhange angeordnet worden ist.

K. l. Bczirlsgerichl Adelsberg, am
20. Februar 1871.

,M8—1) Nr. 1692.

Executive Feilbietuug.
Vom k. t. Bezirksgerichte Fcistriz

wird hiemit bekannt geinacht:
Es sei über das Ansuchen dcö Blas

Tomsic von Fcistriz gegen Andreas Bcncic
von Untcrsemon Nr. 39 wegen schuldigen
22 ft. 25 kr. ö. W. 0. 8. c. in die executive
öffentliche Versteigerung dcr dcm ^etztcrn
glhörigcn, im Grundbuchc des GulcS Sc^
monhof 8u!) Urb.-Nr. 7 vvrkommendcn
Realität, im gerichtlich clhobcucn Schüz
zungswcrthc von 880 ft. ö. W., gewiUigcl
und zur Vornahme delfclvcn die drci
FcilbictungS-Tagfatzungcu auf dcu

5. At a i ,
6. J u n l und
7. J u l i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge-
richts mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Rculität nur bei dcr
letzten Fcilbictuug auch uutcr dem Schäz-
zungswerlhc au den Meistbietenden hintan-
gegeben werde.

Das Schätznngsprototull, der Grund»
buchscxtract und die Licitalionsbedingnisfc
können bei diesem Gcrichte in den gewöhn^
lichen AmtSstundcn eingesehell werden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am
8. März 1871.

(837—l) Nr. 845

Erecutiuc

Realitäteu-Versteigerulll;.
Vom l. t. BczirtSgclichlc Stciu wird

bctannl gemacht:
Eö jci über Ansuchcu dcr t. t. Finanz

vromralur ^aibach in die czecutivc Feil-
bi^tüng der dcm Bartholmä Pancur in
^v.ic ')cr, 23 gehörigen, gerichtlich auf
994 f l . geschätzten, im Gruudduchc Hclr-
schaft Kreuz 3u,d Urb. - )ir. 165 vorkom-
menden Realität wegen schuldigen 98 fi.
72 ' / . lr. und 22 ft. 25 t>. bewilligt
und hiezu drei Feilbielunge Ta;,sc>tzungcn,
und zwar dic erste auf dcu

2 5. A p r i l ,
dic zweite aus den

2 4. M a i
und die dritte auf deu

24. I u u i 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
ln d r̂ Gciichtötanzlei mit dcm Anhange
üngeoitmcl worden, daß d,c Pfandrc.,l<lät
Kci der crslcn und zweiten Fcllbiclung »ur
ni» oder über dcm Schätzungswert!), bei
dcr drillen aber auch unlcr ocmsclbcu hint-
angcgebeu werde» wild.

Dic öicllaüoliS'Bedingl'issc, wornüch
iuöbesondcre jedcr ^icilaiu vor gcmachlcm
Anbote ein 10"/<> Vadium zu Haudcn der
^icllationö-Cummisfion zu erlcgcn hat, fo
wic duö SchätzungS-Prototoll und ter
Grundbuchs-Eftract können in der dies-
gerichtlichen Registratur cingcs^hen wcldcu.

K. l. Bezirksgericht Stcin, am I4tcn
Februar 1871.

(831—1) Nr. 1306.

Zweite exec. Feilbietung.
I m Nachhange zum diesgcrichllichcn

Edictc vom 31. December 1870, Nr.
4628, wird bekannt gemacht, daß, nach»
dcm M- crstcn Fcillnetung dcr dem Ioscf
Globcvuil von St. Kanzian gehörigen,
im Grnndbuche des Gutcs Swur «ud
Rctf.-^)ir. 176 uorkommcudcu Realität
lcin Kauflustiger erschienen >st, am

2 9. A p r i l d. I . ,
Vollnitlatjs i) Uhr, in dieser Ge îchtS-
ia,'zlci znr zwcilcn Tagsatzuu^ geschrillcn
werden wild.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
29. März 1871.

(832— 1) Nr. 1350.

Dritte cxec. Feilbietuug.
I m Nachh !̂'o,c zum dieSgerichtlichcn

Cdiclc voiu 4. Mäiz ^. I , , Z, 849, wird
bcllmut gemacht, daß, n ĉhdcm zur zwci-<
lcn Fcilbiclui'g dcr dcm Iguaz Zaverl
von Ielscvc gchörlgcn Wcil'garlenrealilüt
Top.^)ir. 15/1 uä iiroiscnbach teiu Kauf-
lustiger crschicucn ist, am

1. M a i d. I . ,
Vormitlags 9 Uhr, iu dieser Gcrichts-
tauzlci zur dritten Tagsatzung geschritteu
wcrdeu wird.

K. l. Bezirksgericht Nasscnfuß, am
1. April 1871.

i.836-1) Nr. 634.

Dritte exec. Feilbietuug.
Vom t, l. Bczirlsgirichlc ^aaS wird

mit î ezug auf das Edict oom 2. De»
ccmbcr 1870, Z. 5021, hiermit vclanut
gemacht:

lös seien über Ansuchen des Helr»,
Geolg ^auric von Ralcl und des Eze^
culcu Johann ViUar Mulm- von Pudob
d,c auf den 22. Februar und 22. März
d. I . angeordneten crstc und zweite Real«
feilvictungStagsatzung alS abgchalteu an-
gesehen, und es habe bci dcr am

2 6. A p r i l . d. I .
angeordneten dritten Rcalfcllbietungstag»
fatzung dcr gegnerischen Realitäten zu
Pudob fein Verbleiben.

K. t. Bezirksgericht ^aas, am 20stcn
Februar 1871.

"(835-Is ')ir. 638.'

Dritte erec. Feilbietmig.
Vom l. t. Bezirksgerichte ^aas wird

mit Bezug auf das Edict rwm 29. De-
cember 1870, Z. 5311, bclunnt gemacht:

Es seien über Ansuchen der l. k. Fi-
nauzprocuratur in ^aibach, vereint mit

dem E^cuten ^iulas Zcrnu vuu Stiutel«
do,f, die mit dcm Bcscheite vom 29stel,
Dccculd^! 1870, Z. 5öN , a»f dc» 21sten
Februar i>nd 20. März d. I . angeord-
nelcn erstc uud zweite Feilbietl>i,gStc,g.
satzuug als abgehalten angcfehcn, wo-
bei ŝ kl'> dc< ani

2 1 . A p r i l d. I .
angeordneten dritten RcalfeilbictungSlag-
satzuua. dcr acgnerischc» Realität sud Urb.-
Nr. 262/250 liä Grundbuch Nadliöet
sciü Verb!ci!,ci! habe.

D.n unbekannt wo befindlichen Ta«
bulai.,lanb!gcrn Helen,:, Ai,ton und Marlc,
Strulcl , Georg Inühar von Slu^au,
Georg Iutihar von Hiteno, Lulas Zqaj<
nar von Pikon, Icrni Fciael von Nad-
liöcl, Filiftp Forstner 00» Schneebern
und Markus Krasouc von Retjc wird
zur Wahrung ihier Rechlc Herr Josef
Golf von ^nas als ('urator ^ ^ctum
aufgestellt und demselben die bezüglichen
Rubriken Mes tM.

it. k. Bezirks^erichl Laas, am 19lcn
Febluar 1871.

(805^3) ^ Nr. 1103.

l5-xecutlve FeMetung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Lack

wird hiemit bclaunl gemacht:
ES sei über das Ansuchen dcr Mina

Kuralt von Rctc^e für Frcnl^iSta Kuralt von
GorcnavllS gcgcn Müric, Dugaiin voll ̂ ack,
derzeit n>,bekannten Aufeothaltcs, zu Hau«
dcu dkS Curators Herrn BlaS Macher
von Lack, wegen aus dcm Urtheil: vom
12. November 1670, Z. 3903, schuldigen
145 fi. ö. W. 0. 8. a. in die e^culive
öffentliche P^ficigerung der der Lctztern
gehörigen, im Grnndbuchc des Domi-
»iumS Lack 8ud Urb.^)ir, 101 vortom-
inenden Realität, im gerichtlich crhodcuen
Schätznngswcrthc von 63 ft. ü. W., gcwil«
ligct und zur Vornahme dclsclben die drci
Feilbittungs Tagsatzungen auf den

2 2. A p r i l ,
3. J u n i und
1. J u l i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Gclichtökcmzlci mit dcm Aühauac bestimmt
worden, dnß dic fcilzubmcudc Realität »nr
bci dcr lctzten Feilbietnug auch uutcr dem
Schätzungswerthc un den Meistbietenden
hintaugcgcbcn wcrdc.

Das SchätzungSprotololl, dcr Grund-
buchscz.tract und die LicilalioiiSbcdiugnisse
töuncn bei dicscm Gcrichte in dcn gcwohn^
lichcu AmtSstundeu eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 23sten
März 1871.

(802-3) Nr. 1050.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es sei übcr Ansuchen des Martin

Wcwar von Lulowitz die executive Vcrstei-
geruug dcr dcm Valculiu Ccrar uon Videm
gehörigen, gerichtlich uuf 350 ft. geschätz-
tcn, im G'Ulidbuchc dcr Herrfchaft Kreuz
>»ÄF. 1245, Urb.-Nr. 6 9 6 ^ vorkommen-
den Realität wc^cn aus dcin Urthcilc vom
7. December 1870, Z 4757, schuldigen
40 ft. 0. 8. 0. bewilliget und hiczu drei
Fcilbictunas-Tllgsatzungcn, und zwar die
crste auf dcu

26. A p r i l ,
die zweite auf deu

2 6. M a i
uud die dritte auf dcn

26. J u n i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags vou 9 bis 12 Uhr,
in dcr Amtskanzlei mit dcm Anhange an-
georcnct worden, daß die Psandrcalilät
bci dcr ersten und zwcilcn Fcilbictung nur
um odcr über dcn Schätzunaswerth, bei
dcr dritten aber auch uutcr demselbc« hiut'
angegeben wcrdcn wird.

Die LicltalioliSbcdiuanissc, woruach
inöbcsoiidcrc jedcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Vadium zu Haudcu der
LlcitationS'Eommission zu erlegen hat,
so wie das Schützunghprototoll uud der
Grundbnchs-Eftract tönncn in dcr dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. BezirlSgericht Cga, am 18le„
März 1871.
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Die schönsten und besten
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werkln ohne Federn noch klammern, sowie ssanzc
lllld hlllbe Gebisse in 3>ulcanit oder Gold nach
der mmsicn Vlcthodr, ohne die vorhandenen Wur-
zeln zu entfernen, schincr;lo? einqescht. hohle
Hähne in Gold dauernd plombir t und alle
Zahnoperationeu mit und ohne Narkose vor-
genommen von

Iahnant H. raiobel.
Vrdinationen wie bisher oou 9 bis 6 Uhr

«och bis 15. Mai in Zahnarzt («44—1)

Engländers Etablissement
nächst der Hradecztybruckc.

ZnrptenBeactitig!
I n der St. Peter-Vorstadt Haus

Nr. !42, beim „Kaiser von Oesterreich,"
sind 2 Gomfortabel und 3 vierfitzige
Wägen sammt Pferde-Geschirr zu
verkaufen. (777—3)

I^I^AI««»^ «5.

rBT"*?""1" *TBnTHB^nPWB8B^|BJiyBIBW

M M mit Rücksicht auf die Anvsprilchc

» M von OppolzerU.Heller,
M M Prof. an der Wiener Kliuil,
> > »»M«««Vl«?>»««»< vor allen
> M ül'ligen, bisl'iider« vor den wn-
> > kiüi^loscn sslnlnl»«»»»»»««»
^ ^ von Fercr, Schmidl, ^ritner,

Hoff ic. (ohne Mnlzej-lllN't).
Auf 9 Au«<stcllnlisseii plänuilt.

Gegen Husten, Heiser-
keit u Nerschleimuug.
UW^ Per Carton 10 kr. " M E
^c i»er in Vilchsrn l>!» tr. nud 4<> ! l , , tu

Dosen 21 lr.
> » Walzerlrael ist wohlschmrckendcr

Olsatz des schwer verdaulichen Leber-
t h r a n e s nach Prof. H i l « « » « ) « »
in Tubingen, nebst H l ^ N t z l t t Deutsch-
lands bedeutendster Lungenllinilcr.

Anerkennung.
„Ersuche nebst Mal^ertract und Von-

„bons nm 5» Pfund uon Ihrer au^gezcich-
„i ieten Mal^exlract-Cho^lade ?>,'."

r r . ^Voik, Galanterie, Buchbinder
in Gnniüden am Trannsee,

VW-Depots für Laibach: -MG
Bci Frau Apoth. .4 . ^^<e< »»l»«, »

z f«^ ^vorm. zij«.'l»S«l^) Knndschaflövlah
— bei Herrn H»> ,» ,»> l"<»<»«>»» - -
und bci Herrn Apotheker D > « » « » « »
« l l , «e>» lT« . I m i»l»rissen Htrain
und in >lärnten anch bei den Apolhctcrn
und Kaufleute».

Wilh.lmsdorfer Malzproducten-Fabril

0. Jo«. Küfri>rlt> & Co.
(G37-4) CÖJicu.)

l Znr Reinigung und Erhaltung t>rr Zilhne !
! ist das beste das * !

Anatherin - Mundwasser
WM- zn 4« tr.. -MU

welche« seiner GiKc wegen durch 15) Jahre mit einem Privilegium ausgezeichnet war.

I n W i e n beiKarl Spitzmiiller, Apotheke „zum rothen Krebs"
am hohe» Mark t . (2742 -40)

I n Lllibach bei Herrn .K. Ii,»»»«<.'>><»vit5. „znr Brieftaube."
I n Rudolfswerth bci Herrn Apotheker «^ - ' ^»««»u .

! NOI.I/8 1 ^

^ M Seidlitz-Pnlver. ̂ M
W MM^ «,>»> UenrNT«»,«. Icde 2clmch<cl der von mir erzeigten Teidlitz - Plllver und jedem dir rinlelnc
H Pulverdosis umschließende,, ^aftlcr »,t mclne ämtlich oepouirte Schutzmarke aufgedrückt.

Central-Versendungo-Pepot: Apotheke „)um S'torch" j» Wien.

P r e i s einer versiegelten Or ig iua lschachtc l I st. ost. W . — G c b r c m c h s - N u w e i s u n g i n al len S p r a c h e n .
Diese P u l v e r vchauv tcu durch lhre auücrordcut l iche, i n den mann ig fa l t i gs ten F ä l l e n erprobte W i r l s a n t t c i t n n t c r sännnt l icheu biöhcr

bc l l l i lu ten HauSarzcne ie i l unbest r i t ten dcu ersten Ä a n g ; w ie denn viele Tauscudc auö al len T h e i l e n des großen Kaiserreiche« uns v o r -
licaendc Dantsaqnngsschre iben die d c l a i l l i r t r n Nachweisnngen darbieten . daß dieselben bci h a v i t n c l l e r V e r s t o p f n n g , U u v e r -
d a u l i c h t c i t u n d S o d b r c u u c n , ferner bci i t r ä m p f r u , N i c r c n k r a u t h c i t e u , N c r v c n l e l d e u , H e r z l l o p s c u , u e r u ü s c u
K o v f s c h m c r l e n . V l u t c o u a c stio n e u , g i c h t a r t i g e n G l i e d e r - A f f e c t i o n e n , eudllch bei An lage znr H y s t e r i e , H y p o c h o n -
d r i e / a n d a l l e r n d c m B r e c h r e i z u . s. w . m i t dem besten E r f o l g angewendet we rden nnd die nachhalt igsten Hc i l resu l ta te l ie fer ten.
^ s i ^ H ^ I ' i n , ^ - ^ » : in Laibach bei Herrn 5VNl,t.»i,», 1»«»^«', Apotheker „zum goldenen Hirschen."

'Albona: /<.. ^ lV/<^l, Apoth. ,

^ /<>. /iau8c/te^ Apoth.
Oormons: /<". ^.ucc/ti^ Klageufnrt: <̂ . O/e,«ent.vc/li<Hc/i.

Kraiuburg: Heb. «c/tauniFL, Np.

Marburss: / ^ . /^'t)/i6/,tiF.
Neumarktl: <7. ^la//i/.
Nudolfswerth: ^ . /^,-Lmann.
Villach: ^as/t. / i ' ü^ i ,

ZNippach: ^nlon /)ö/ie^/H.
Durch obige Firmen »st auch zu bezleheu das

Gchte Dorsch-Leberthran Oel.
Die reinste und wirlsamste Sor te Mcd ic ina l th ran aus Bergen i n Norwegen.

Jede Boute i l le ist zum Unterschied von andern üeberthransortcn m i t meiner Schutzmarlc versehen.
PreiS einer Bontei l le nebst Grbrauchöauwcisung 1 f l . 0st. W .

D a s echte D o r s c h - U e b e r t h r a n : D e l w i r d mi t dem besten E r fo lg angewendet bei B r u s t - nnd L u n g e n t r a n l h e i t e n ,
S l r o p h r l n und R y a c h i t i s . Eö heilt die veraltetsten G i c h t - und r h e u m a t i s c h e n Leiden, so wie chronische H a u t a u s s c h l ä g e .

Diese reinste und wirlsamste aller Leber thran-Sor ten w i r d durch die sorgfältigste E insammlung und Ausscheidung von Dorsch-
fischen gewonnen, jedoch durchaus leincr chemischen Behandlung unterzogen, i n d e m d i e i n d e n O r i g i u a l f l a s c h e n e n t h a l -
t e n e F l ü s s i g l e i t sich g a n z i u d e m s e l b e n u u g c s c h w ä c h t e u p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s ie a u s d e r
H a n d d e r N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g .

A. I M O I J L ,
(830—1) Apotheker und Fabricant chemischer Producte iu Wien.

7> >!' Nürnberger-Waaven-Geschäfte

dĉ  /^s,t. ^<l'i8p6l' wird ein

Praktieant
oder

ki e h v j ll n ss
allsgenoinmen. (849—1)

Oiue ^pferdekräftige

Dampf-Maschnlt
ist billigst zu verkaufen. (823—3)

Wo? sagt aus Gefälligkeit die E M '
dition der „Laibacher Zeitung."

^ Vcim Verlvaltungsamte des Staatsgutes Adelsberg sind V

i^ auö den im Golobicovc-Forsic angelegten Saatkämpcn G

h mehrere tWlendUMHoMillylinge, D
A Weiß-, Tchwarzsöhreu und ssichteu, A
H zwei- und dreijährig, sogleich zn verkaufen. Näheres in der verwaltungs- P

^ amtlichen Kanzlei. « i^2 .'!) A.
H V
^ K. l. VcrwaltullgsllMt Adelsberg, am 23. März 1871. A

» ^ - Epileptische Krämpfe Gallsticht) V?>>
W W » ^ heilt briefl ich der Hpecia larz t für Epilepsie «D>», 4>. »^«l- ^ ^ > > ^ ^ W
WWWWW >l«el» i n B e r l i n , Louisenstraße45. — Bereits ilber hundert geheilt.

13 _—__ Jfül
j, PBT* Nicht zu übersehen! «̂ Pj., ?3

P* Der ergebeust Gefertigto dankt den p. t. geehrten Abneh- ilr
I mern für das ihin bis jetzt geschenkte Zutrauen und empfiehlt i )
Jj sein grosses Lager von nach der neuesten Facon und Mode w *
w) verfertigten (II

I Sonnenschirmen. I
| Ferner sind bei ihm in grosser Auswahl Seiden-, Zanella l§\
R double-, Alpaccas- und Il»niiiwoll-R(^euschiriiie en gros und &

r\ en detail zu den billigsten Preisen zu haben. M5*

l WtT" ^a s IJefieryJeheia und Ke|tai*ircn wird \1
B. prompt und billig besorgt, " ^ m JS)

| Wf Ausverkauf, ' ^ i f
j|f Auch wird eine bedeutende Partie neuer Sonnenschirme ĴE>

ID 40 bis 50 Percent unter dem Fabrikspreise verkauft. I )

I V e r k a u f s - Magaz in am Hauptplatze [I
K Nr. 235 im I. Stock, gassenseits. %

y (845—1) Sonnen- und Kegenschirni-Fabricant. ^ « C

(833-1) Nr. 784.

Erecutive
Realitätell-VcrsteigelUNff.

Vom k. l. Veziltsgciichtc Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Oßolnik von Ncgaslcrn die cxcculiue Vcr-
steiaernng der dein Anton Ccäto von
Ncbcr gehörigen, gcrichilich auf 1146 fl.
20 kr. geschätzten Realität î ä Grundbuch
Gut Tufstcin '1'om. « , MF. 4 4 l , Uib.-
Nr. 109 bewilliget nnd hiezu drei Feil-
bict,ungs°Tagsatznngeli, und zwar die erste
auf dcn

1. M a i ,
die zweite auf den

2. J u n i
und die dritte aus den

1. J u l i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12Uhs,
in der Amtskanzlei zu Egg mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealiäl
bci dcr ersten und zweiten Feilbiettmli
nur um oder über den Schätzungswert!),
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegcben werden wird.

Die Licilatioiis-Gedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Al'botc ein 10°/, Vadium zu Hmiden dcr
iücitalionS'Commission zu erlegen hat, so
wie das SchätzungS-Protololl und der
Grundbuchs-Extract können in der dies-
gerichllichen Registralur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 25stt"

Februar 1871.

Druck nnd Verlag von I g n a z v. K l e i n m a y r 4 F e b o r V a m b e r g in Laibach.


